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Der Beſuch der höheren Schulen
und die Berufswahl

II

Schiller klagt über falſchen Studiertrieb er ſagt in dem
ſo überſchriebenen Epigramme

Mir blutet die Seele
Seh ich das Eulengeſchlecht das zu dem Lichte ſich drängt

Würde er heute dieſe Klage wiederholen Schwerlich
wenigſtens würde er die Ueberſchrift des Epigramms ändern
Die Zahl der Unbefähigten und Unberufenen welche eine
höhere Schule beſuchen um ſich für das gkademiſche Studium
vorzubereiten und im günſtigſten Falle dann auch das
Studium ſelbſt abſolviren iſt un verhältnißmäßig viel größer
als ſie zu Schillers Zeit war aber falſcher Studiertrieb iſtnur nes ſelten die Urſache weit weniger ideale Motive ſin

es welche die unerfreuliche Erſcheinung hervorrufenJn voller Beſtimmtheit ſtellen ſich in der Gegenwart zwei

Hauptarten von Berufen dar welche hier als die freien und
die ſtaatlich bedingten bezeichnet werden mögen letztere
ſind aber mannichfach abgeſtuft Wer als Landmann

Mit eignem Stiergeſpanne pflügt der Väter Flur
wer als Kaufmann hinter dem Ladentiſche ſteht oder vom Comptoir
aus vielleicht die fünf Erdtheile umſpannt wer als Hand
werker die Bedürfniſſe eines Kreiſes von Kunden d h Be
kannten befriedigt als Fabrikant dies im Großen für weitere
Kreiſe thut wer endlich als Arbeiter der Geſellſchaft die am
wenigſten Bildung fordernden Dienſte leiſtet dieſen allen hat
der Staat in keiner Weiſe den Weg vorgezeichnet welchen ſie
gehen mußten um das zu werden was ſie jetzt ſind Wer
dagegen um zahlreiche niedrigere Stufen zu übergehen dem
Staat als Offizier als Richter oder Staatsanwalt als
höherer Poſt Steuer oder Regierungsbeamter als Geiſtlicher
als Lehrer als akademiſcher Dozent dienen will und ebenſo
wer die Berechtigung oder wenn man will das Privilegium
erſtrebt als Arzt als Rechtsanwalt c zu wirken und zu
erwerben für den iſt ein Bildungsgang und für den ſind
Bildungsnachweiſe r und zwar in der Weiſe daß
für die große Mehrzahl der betreffenden Berufe und Aemter
entweder das e hän oder doch die vollſtändige

n r höheren Schule geſetzlich oder thatſächlich
nothwendig iſt

Wir ſtehen uun wie ſchon angedeutet der in mehr als einem
Sinne beunruhigenden e gegenüber daß aus den
Ständen welche überhaupt in Betracht kommen eine immer
größere Anzahl ſich den ſtaatlich bedingten Berufen zu
wendet trotz der durch des Staates geſteigerte Anſprüche an
die Vorbildung und den zunehmenden Wettbewerb beſtändig
verſchlechterten Ausſichten des Vorwärtskommens Unter dieſem
Andrange leiden nun einmal die Anſtalten welche den unver
meidlichen Weg zum Ziele für jene Strebenden bilden und
andererſeits dieſe ſelbſt inſoweit der Weg ihnen zu ſteil und
ſchwierig iſt Die Gymnaſien und Realſchulen erſter Ord
nung ſind zum Theil t nicht wenige ſind durch dieDurchführung des Shſtems Para elklaſſen zu vollſtändigen
Doppelanſtalten geworden und was weit ſchlimmer iſt die
Rückſicht auf die ungeeigneten Elemente drückt die Durchſchnitts
höhe der Schule genau in dem Verhältniſſe herab in welchem
ſie geübt wird Die des inneren Berufes und der Befähigung
entbehrenden Schüler aber verlieren Jahre ihres Lebens ohne
rechte Frucht auf den Schulbänken während derer ſie ſich in
einen ungelehrten praktiſchen Beruf hätten einarbeiten können
und ſind wenn ſie nun am letzten Ende im Examen ſelbſt
geſcheitert ſind rathlos und hilflos weil ſie nun zum Er
lernen der meiſten praktiſchen Thätigkeiten zu alt geworden

1 Veilage zu Nr 234 der Saale Zeitung 7 Oktober 1883
Manchmal treten Ereigniſſe ein welche die allgemeine

ufmerkſamkeit auf das Uebel lenken Es kommt nämlich von
Zeit zu t allerdings meiſt in größeren Zwiſchenräumen vor dadas d iturientenexamen gleichzeitig an mehreren Schulenplötzli

bedeutend ſchlechter als gewöhnlich ausfällt d h daß eine
größere Anzahl von Abiturienten vor dem mündlichen Examen
urücktritt oder auch in demſelben durchfällt Dieſe Ereigniſſeden ſich nicht ſchon daraus ausreichend erklären daß an den

betreffenden Schulen gerade eine beſonders ſchwache Generationin der Oberprima ggeſſen habe und zum Maturitätsexamen

gekommen ſei denn es fragt p dann weiter Wie kommt
denn eine verhältnißmäßig große Anzahl Unbefähigter bis an
die Schwelle des entſcheidenden Examens Hat es ſich nicht
früher herausgeſtellt daß ſie zum akademiſchen Studium un
geeignet und nicht einmal im ſtande ſind die Prüfung welche
daſſelbe zugänglich macht en beſtehen Oder haben ſie ſich
vielleicht auf der oberſten Stufe gröblich vernachläſſigt Jene
Frage iſt faſt in allen dieſe in den meiſten Fällen auf die
wir nicht weiter eingehen wollen zu verneinen Es iſt den
Betreffenden regelmäßig ſchon in der Sekunda und dann wieder
olt in der Prima geſagt worden daß ſie wenig Ausſicht
aben überhaupt oder doch in der normalen Zeit das höchſte
chulziel zu erreichen ſie ſind dann in der Sekunda ein halbes

Jahr zurückgeblieben oder in der Unterprima oder in beidenSonahmewoſe vielleicht in der u ein Jahr
und weder der eine noch der andere Mißerfolg hat ſie bewegen
können dem Rathe zum Abgehen Gehör zu W Da tritt
denn die Schlußkataſtrophe ganz naturgemäß ein und wieder
holt ſich in manchen Fällen ſogar Größer als gewöhnlich iſt
aber die Zahl der ſo im Hafeneingange ſcheiternden wenn der
Zufall einer beſonders ſchwachen Generation mit einem ſchär
feren Anziehen der Zügel zuſammenfällt die Zügel welche in
der Hand des königlichen Kommiſſars liegen der ſelbſt aber
wieder von den Anordnungen ſeines höchſten Vorgeſetzten ab Gel
hängig iſt Es iſt ein offenes Geheimniß daß infolge ereicher Klagen von Univerſitätsprofeſſoren welche ihre Zu örer

jetzt vielfach ohne genügende Vorbildung und ohne rechtes
wiſſenſchaftliches Intereſſe finden gegenwärtig größere Strenge
als früher geübt wird Daß aber die Folgen einer ſolchen
faſt nur an ſtädtiſchen Anſtalten hervortreten erklärt ſich
aus der bekannten Thatſache daß an dieſen mehr Nachſicht
eübt zu werden pflegt als an königlichen wo ungeeignete
chüler zum Theil ſchon von Obertertia an rückſichtslos weg

gedrückt werden Dieſer Unterſchied würde übrigens aufhören
wenn die neulich für die Provinz Schleſien erlaſſene Verfügung
auch in anderen Provinzen in Geltung geſetzt würde denndieſe Verfügung ſchärft es den Lehrertollegien und den

Direktoren aller höheren Schulen auf das entſchiedenſte ein
keinen Schüler nach der Unterprima und keinen nach der
Oberprima zu laſſen welcher keine Gewähr dafür gebe daß er
das Abiturientenexamen wird beſtehen können

Documenta Iutheranga
Die Germania hat mit der Veröffentlichung der Aushänge

bogen der in Regensburg erſcheinenden Sammlung vatikaniſcher
Dokumente über die Reformationszeit begonnen Sie n in
dieſem erſten Artikel die Jnſtruktion welche von dem päpſtlichen
Staatsſekretariat dem päpſtlichen Nuntius Hieronymus
Alexander und dem Pr Eck welche die päpſtliche Bannbulle
gegen Luther nach Deutſchland bringen ſollten für dieſen Zweck S
mitgegeben wurde Wir laſſen ſie hier folgen Erſtens habt
darauf acht daß zwiſchen Euch und dem Herrn Johannes Eckkeinerlei wietracht entſtehe wodurch dies h Werk in Verwirrung

ebracht oder behindert würde Handelt in allem mit heiliger
iebe und Wohlwollen denn Se n liebt Euch beide in

gleicher Weiſe und iſt bereit Euch zu belohnen Zweitens iſt es
nothwendig daß ger eine Bulle erhaltet in der Jhr zum Proto
notar Apoſtoliſ en Nuntius und Spezial Jnquiſitor ernannt

werdet zur Unterdrückung Luthers und ſeiner Anhänger mit der
Vollmacht die als ſchuldig Befundenen d h die Verkünder und
Vertheidiger der in der Bulle ar ümer einzukerkern ſie ſogar mit der ſchlimmſten Strafe zu belegen
dem weltlichen Gerichtshofe zu überliefern ſowie die Macht und
Hilfe irgend eines Fürſten Kachen oder weltlichen Standes
und zwar dann ſobald die lle verkündet und die darin an
gegebene Zeit verſtrichen iſt Drittens ſcheint es in Rückſicht auf das
große und ſchwere Werk das vielerlei Arbeit in verſchiedenen
Gegenden mit ſich bringt nothwendig daß Jhr Euch in Eure Arbeit
theilt Jhr Hieronymus gehet geraden Weges an den kaiſer
lichen Hof überreichet Sr Majeſtät die Bulle und beredet ihnb er gemäß ſeiner Pflicht als Schützer und Vertheidiger der

b römiſchen Kirche der verderblichen Peſt entgegentrete und
ann wenn er gethan was ſeines Amtes iſt ſo erbittet von ihm

die Anwendung ſeiner Macht da es ja ſeine Aufgabe iſt die
Häretiker auszurotten und die Kirche Gottes von böſen Menſchen
zu ſäubern Sodann bemüht Euch von Sr Majeſtät Mahnbriefe
an alle geiſtlichen und weltlichen Fürſten Deutſchlands zu angen
daß ſie mitwirken möchten bei Vollſtreckung der Bulle Jhr
könnt dann auch denjenigen Fürſten und Herren ein Exemplarder Bulle deren wir Euch für ſolchen Fall eine Menge mitgebe

überreichen von denen Jhr ber der Vollſtreckung vornehmli
Hilfe zu erwarten habt Viertens wendet Euch an den Biſch
von Lüttich wie an die anderen Prälaten und Herren des Kaln
und macht ſie nach Möglichkeit für dies heilige Werk günſtig
geſtimmt Fünftens wenn Martinus durch ſich oder einen andern
von ſeinen Gönnern und Anhängern ſich rechtfertigen und am
kaiſerlichen Hofe gehört werden will ſo antwortet daß ihm ſchon
von Sr Heiligkeit ſicheres Geleit für die Reiſe om
55 Stuhle gegeben ſei wo die Angelegenheit der Häreſien gerechter

eiſe behandelt und entſchieden werden müſſe und zumal nachdem
Seine Heiligkeit die Sache ſchon in die Hand genommen und die Jrr
thümer verurtheilt hat wenn aber das was der Papſt gethan nochanderswo geprüft werden ſollte ſo vegſtoße das gegen alles Rech
gegen das göttliche wie menſchliche Wenn Martinus heute no
zur römiſchen Kurie kommen und dort gehört werden will ſo i
Se Heiligkeit bereit ihm in Form einer Bulle vorauf ein ſicheres

eleit zu geben und ſehr gern ihn anzuhören Sechſtens ſchreibt
Sr Heiligkeit ſchnell und ganz genau was immer Jhr thun
werdet um zeitig ein Heilmittel anwenden zu können Und was
den Johannes Eck arg ſo thut von allem was Jhr 47
Publikation und Vollſtreckung der Bulle für nöthig erachtet nichts
gegen ſeine Meinung und ohne ſeine Zuſtimmung desgleichen
wenn Jhr irgendwo zu r Zwecke mit ihm zuſammen kommt
Jn W eiſe ſoll aber auch Johannes Eck wenn er etwa
i en kaiſerlichen Hof kommt nichts ohne Euren Rath dort

innenZum Schluſſe ermahnt ſowohl Jhre Kaiſerliche Majeſtät wie
alle irre daß ſie nachdem die Bulle verkündet und die an
geſetzte Zeit verſtrichen iſt ſich des Martinus bemächtigen und
ihn an die römiſche Kurie einliefern damit er wie er es verdient
beſtraft werde oder daß ſie wenigſtens ihn und ſeine Anhänger
welche Jhr kraft der Euch ſpeziell verliehenen Jnquiſitionsvoll
macht ausdrücklich benennen könnt in ähnlicher Weiſe beſtrafen
und aus ganz Deutſchland hinausweiſen je nachdem Jhr es für
r erachtet Jn ähnlicher Weiſe ſollen ſie auch gegen
iejenigen Univerſitäten und Kollegien vorgehen welche die Jrr

thümer begünſtigen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 4 Okt Heute wurde durch den General
ſuperintendenten D Schultze aus Magdeburg das vom vater
ländiſchen Frauenverein geſtiftete Hoſpital Paul Gerhardt

tift unter dem Rothen Kreuz eingeweiht Das an
Stelle des früheren Feſtungswalles an der Mauerſtraße ſehrſtattlich in Rohbau aus eführte Stift ſoll zur Verpflegung von

Kranken aus dem ehemalig ſächſiſchen Kurkreiſe dienen die filx
den Preis von 1,25 2 und 3 M täglich je nach der Klaſſe auf
genommen werden Jn der Anſtalt ſind drei Diakoniſſen inſtallirt
von denen zwei auch der Krankenpflege in den Vorſtädten obliegen
werden Als Stiftsarzt iſt der hier praktizirende Dr von Hake
angeſtellt Ein drolliger Münzfund wurde vorgeſtern in
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l6 Fürſtin und Jüdin
Roman von E v Schwarz Norberg

Fortſetzung

Fräulein Roſa machte nunmehr ein ſehr zweifelhaftes Ge
ſicht Wer im Leben hätte jemals Gelegenheit gehabt ſie
kennen zu lernen die zu Lebzeiten des Vaters doch immer
nur in der tiefſten Verborgenheit und in dem düſtern Hauſe
gelebt hatte

Der Fremde der den ſchmerzlichen Zug in ihrem Antlitz
bemerkt haben mochte ließ ihr keine Zeit zu weiterer Ueber
n er fuhr fort zu reden und zwar noch ein wenig haſtiger

als zuvor
Welcher Art die Begegnung dieſes Freundes des verſtorbenenHerrn Löb mit dem Frau ein geweſen ſei wiſſe er natürlich

nicht es ſei ihm ſogar unbekannt ob überhaupt eine Vor
ſtellung zwiſchen beiden ſtattgefunden habe ob nicht vielmehr
die Bekanntſchaft auf die er ſich beziehe eine nur einſeitige
geweſen Jedenfalls aber und das ſei die re hege
der jüngere Cavalier keinen h Wunſch als den ſich
dem Fräulein unter gewiſſen Vorausſetzungen nähern zu dürfen
nämlich als Bewerber um ihre Hand falls dieſe noch frei

und wenn die Umſtände die ſogleich des näheren zu er
lären er ſt die Ehre geben würde ihr geeignet und acceptabel

erſcheinen ſollten
Fräulein Roſa ſeufzte leiſe aber ſie ſagte kein Wort und

ebenſowenig ung ſie die Augen empor
Der redegewandte Franzoſe machte eine Bewegung der Ungeduld die er aber ſ ogleich wieder zu unterdrücken wußte

Um des Himmels willen ſo hatte dieſes Zucken ſeiner
Hand etwa ſagen wollen wie kann es nur möglich ſeindaß ein Midgen unter dieſen Umſtänden ſo d nhnie

daſitzen bleibt War denn dieſes Mädchen wirklich ebenſo
551 gaſtis verkümmert als es reizlos in ihrem Aeußeren
erſchien

Einen Augenblick pauſirte er nun ſelber abſichtlich indem
er unter feinem Lächeln die Erbin mit den Augen fixirte die
trotz ihrer niedergeſchlagenen Augen tief erröthete Der Che
valier vermuthete jetzt daß ſie alſo trotz alledem ein wenig
von dem Inſtinkt des Weibes beſitze unter gewiſſen Voraus
n auch wohl bildungsfähig ſei und ſpräch weiter Derunge Mann in deſſen Auftrag ich vor du erſcheine hat

mir vor allem aufgetragen ihm eine direkte Antwort von
Jhnen zu bringen, begann er jetzt in verändertem etwas
vertraulicherem Tone Nur mit Jhrer r ertheilten
Erlaubniß wird und kann er z Ihnen nähern und Sie
ar dies begreifen wenn Sie ſeine Situation erſt kennen

erden
Er zog ein Etui aus mattem und fein eiſelirtem Golde aus

einer Sammetumhüllung und legte es vor ſich auf den Tiſch
In kunſtreicher Arbeit war mit bunten Emaillefarben auf dem
Deckel des Etuis ein Wappen eingebrannt über dem in edlen
Steinen eine Fürſtenkrone blitzte

Der junge Mann deſſen ich erwähnte trägt einen der
erſten Namen in der europäiſchen Ariſtokratie er ſtammt aus
einem der älteſten Adelshäuſer der Welt und unter ſeinen
Ahnen zählt er regierende Souveräne, bemerkte mit einer ge
v eierlichkeit jetzt der Franzoſe

räulein Roſa blieb gleichmäßig ruhig ja der Chevalier
hatte den Eindruck als ob ſie die Tragweite ſeiner Worte
überhaupt gar nicht recht zu verſtehen im ſtande ſei

Obgleich er ſt alſo um ſeinen Haupteffekt gebracht ſah
r er in liebenswürdigſter Weiſe der wortarmen jungen

ame zu
Wie ſchön müßte ein prinzliches Diadem ſich in Jhren

ſchwarzen Haaren ausnehmen mein Fräulein
Erſchreckt band Roſa ihr Wolltüchlein feſter unter dem

Kinn zuſammen aber der Chevalier hatte ſie erröthen nnd
ihre Augen aufleuchten ſehen Seine letzten Worte hatten
alſo endlich das Eis der Zurückhaltung bei dieſem blöden
Weſen durchbrochen und von nun ab würde er nur noch
ſo ſagte ihm ſeine Menſchenkenntniß ein faſt gewonnenes
Spiel zu Ende zu führen haben

Prinzeſſin Sie die kleine n Löb der der Vater nur
un Feſttagen einmal einen Ausgang ins Freie geſtattet

atte
Die Märchenbücher aus ihrer Kindheit fielen ihr ein die

der Herr Nathaniel Salm ihr mitgebracht hatte der Vater
gewiß nicht der hatte ihr niemals etwas geſchenkt

In dieſen Märchenbüchern aber war vielfach die Rede von
Prinzeſſinnen geweſen die erſt entzaubert werden mußten und
die dann aber ſchön zum Entzücken waren und mit dem Königs
r W machten unter dem großen Jubel eines ganzen

eLandes wirkliche und moderne Prinzeſſin aber hatte ſie
W niemals geſehen

ie hä alles für Scherz und Traum gehalten wenntte ausihr nicht Herr Sein der niemals zu ſpaßen pflegte es geſagt
hätte daß ſie noch Prinzen würde be önreh wenn 8 ihr

darum zu thun ſei
Und ich um den Namen des Prinzen bitten ſagte

ſie um nur etwas zu rede n

Der Chevalier wiegte den feinen KopfEs war augenſcheinlich dieſes Vlhehen mußte das welt

unerfahrenſte pf ſein das man ſich denken konnte
Hatte er nicht gleich zu Beginn der Unterredung die Nennung
des Namens des Bewerbers als den r teſten Punkt
bezeichnet Das Fräulein ſchien ihn alſoſtanden zu haben t mir per

Parbon wenn ich zögere Jhren Wunſch zu erfüllen, bat

er mit weicher Stimme Allein es können unſererſeits erſt
dann die letzten Rückſichten aufgegeben werden wenn die Sache
noch ein wenig weiter gediehen ſein wird Jch bin bereit den
Namen des Bewerbers um Jhre Hand zu nennen wenn Sie
zuerſt noch dieſes Portrait betrachtet haben werden
Er öffnete das wappengeſchmückte Etui und reichte es der
jungen Dame

s befand ſich ein Miniaturbild in demſelben ein Kunſt
werk erſten Ranges das die r eines großen Meiſters
war und Fräulein Roſa beſah das Bild mit inſtinktiver Be
wunderung obgleich ſie nicht die mindeſte Kennerſchaft in

Kunſtſ r hatte
Der Chevalier beobachtete geſpannt die Züge des Mädchensdas ganz und gar in die Betrachtung vertieft war und deren

nunmehr leicht W Wangen auf das Intereſſe ſchließen
ließen welches das Bild ihr einzuflößen im ſtande geweſen
Der ungemein vornehme Ausdruck den der junge und ſchöne
Mann den dieſes Portrait varſtellte in jeden Zuge und in
ſeiner ganzen Haltung beſaß hatte ſie wohl am meiſten ge
feſſelt Es war dieſe Erſcheinung eine ſo ganz und gar fremdartige für ſie und unendlich rerſchieben von allen Leuten die

ſie bisher zu ſehen hatte Der dunkelblonde leicht
gekräuſelte Bart das lockige braune Haar die freie Stirn
und die dunkelbraunen Augen ſtimmten vortrefflich zu der
Vorſtellung die fich das Mädchen vielleicht zur in ihrem
Leben von einem Prinzen machen mochte Als ſie dasz u e dem Chevalier zurückgab lächelte dieſer ihr

reun zuAlſo gefällt Jhnen r Mann mein Fräulein meinte
er mit der befriedigten Miene eines Diplomaten dem ſoeben
die Ueberzeugung geworden iſt er habe an Terrain ge
wonnen
Fräulein Roſa wurde ungemein verlegen Soweit man
über ein Portrait urtheilen kann ſcheint dieſer Herr ein ganz
angenehmes Aeußere beſitzen, entgegnete ſie und ärgerte
ſich dabei im ſtillen nicht wenig über ihre große Unbeholfenheit
und Beſchränktheit die ſie daran hinderten die richtige Ant
wort zu finden

von St Maurice verbeugte ſich mit großer Feier
lichteit

Jch danke Jhnen mein Fräulein für dieſes gütige Ur
theil, bemerkte er alsdann Alſo die Perſönlichkeit meines
jungen Freundes hat die Ehre von Jhnen angenehm gefunden
zu werden nun ſo ſehe ich auch kein Hinderniß mehr dasmich abhalten könnte meine Schiffe zu verbrennen

abe die Ehre Sie um a zu bitten im Namen
rinzen Louis von Radeziloff und hoffe Sie werden mich

ermächtigen Seiner Durchlaucht die ebenſo erfreuliche als
ehrende achricht von Jhrer Zuſtimmung zu ſeinen Wünſchen
zu überbringen
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ſtimmten Vorſchriften über die

recht wußte was ſie gethan hatte und noch weniger was ſie

arten Hrtt gemacht allem Vermuthen nachSchmied läßt in einer bisher mit en e
nete Kammer ſeines Hauſes einen Keller ausſchachten wobei

auch ſein Sohn beſchäftigt iſt Von der Arbeit weg kommt nun
der Sohn gelaufen Vater wir haben Geld gefunden Was
ſagt der Vater darauf Jhr habt Geld gefn en Ja Vater
ne ganze Maſſe Doch nicht etwa unter der zweiten Fließe
Ja da liegt s freilich Na, platzt der Alte heraus ſo muß

es kommen das hatte ich ganz vergeſſen Der Alte hatte dasGeld ca 300 M in preu ikhen und Thalerſtücken ſelbſt
vergraben als er im Jahre 1850 bei der Mobilmachung ein
ezogen wurde und hatte es bei der Rückkehr vergeſſen Jedenfalls ein Beweis daß er es auch entbehren konnte Seltſamer

weiſe befinden ſich unter den aufgefundenen Stücken auffallend
viel ſogenannte Hundeviergroſchenſtücke aus dem Jahre 1822

ſtehtBitterfeld 4 Okt Auch für den 15 Novbr d
vor dem Kammergericht zu Berlin auf die eingelegte Reviſion
eines hieſigen Gewerbetreibenden ein Termin an betr die Ueber
tretung der Oberpräſidial Verordnung bezüglich der
Sonntagsruhe Es müſſen eben die früheren verurtheilenden
Erkenntniſſe noch formell aus der Welt geſchafft werden

b Schkeuditz 5 Okt Die hieſige Stadtgemeinde hatteam 7 Febr 1873 an den Kaufmann Jakob Söwendaht in

da a/S ein TheilPlanſtück von 62 a 41 qm zwiſchen demotel Belle vue und dem Sander ſchen Hauſe hierſelbſt belegen

verkauft unter der Verpflichtung Löwendahl s auf dem er
kauften Areal binnen 2 Jahren zweiſtöckige Häuſer nach Vorſchrift

u erbauen andernfalls der Stadtgemeinde das Recht zuſtehen
ollte über das nicht bebaute Terrain anderweit frei verfügen zu

können L hat am 1 Febr 1877 eine Parzelle von 16 a 70 qm
an den Bankier Robert Baumann in Berlin weiter verkauft
Letzterer hatte aber trotz mehrfacher Verlängernngen der zwei
ährigen Friſt die Bebauung der Parzelle nicht bewirkt weshalb
ie Stadt die unentgeltliche Rückgewähr der qu 16 a 17 qm vonBaumann forderte Vei der Weigerung deſſelben hierzu blieb der

Stadt nur der Klageweg offen Das königliche Landgericht zu
Halle a/S hat nun Herrn B heute zur Rückgewähr der un
bebauten Parzelle an die hieſige Stadtgemeinde verurtheilt

Auf der kürzlich in Hamburg ſtattgefundenen großen inter
nationalen ren auaikgehol es deutſchen Pomologen
Vereins haben u a die Parkgehölze SolitärPflanzen der Baum
ſchulen des Rittergutes Zöſchen bei Merſeburg den höchſten
Preis erhakten

Bezüglich der Tanzfreiheit traf dieſer n das Schöf
fen gericht zu Schönebeck eine intereſſante Entſcheidung gegen
den Vorſtand des Vereins Preußen Bund wegen Abhaltung
von Konzert und öffentlicher Tanzmuſik ohne vorherige polizei
liche a Trotz der Ausführungen des Vertreters des
Verklagten der PreußenBund ſei ein geſchloſſener Verein und
bedürfe zu beſagten Vergnügungen keiner polizeilichen Geneh
migung ſchloß ſich das Gericht der Anſicht der Staatsanwalt
ſchaft an und verurtheilte nachdem durch Zeugenausſagen feſt
eſtellt daß der Preußen Bund nur gegründet ſei um diekeſchraäntkte öffentliche Tanzmuſik zu Gunſten des Wirthes zu

erzwingen den Vorſitzenden Kaſſirer und Schriftführer zu je
15 M Geldſtrafe event 3 Tagen Haft

Der weimariſche Hof wird in Rückſicht auf die bedeut
ſamen lokalen hiſtoriſchen Erinnerungen die Lutherfeſtwoche
vom 11 Nov in Eiſenach verbringen Der Großherzog trifft
demnächſt von BadenBaden dort ein ebenſo die Großherzogin
mit der Prinzeſſin Eliſabeth aus Schleſien

Bis zum letzten Frühjahr waren die Penſionsverhält
niſſe der Geiſtlichen in Anhalt ziemlich ungünſtig Hier in
Deſſau ſchreibt man von dort beſtanden eigentlich gar keine be

t die Emeritirnng der Geiſtlichen injedem einzelnen Falle entſchied das Kirchenregiment nach freiem
Ermeſſen Jn dem früher köthenſchen Landestheile mußte der
Geiſtliche wenn er zur Verſehung des Amtes nicht mehr im
ſtande war ſich einen Vikar nehmen und denſelber remuneriren
War die Pfarrſtelle eine einträgliche ſo war es leicht einen
Vikar zu bekommen war ſie aber gering dotirt gerieth der
Stelleninhaber in Verlegenheit Drüben im bernburgiſchen
Landestheile lagen die Dinge verhältnißmäßig noch am günſtigſten
Dort hatte ſich die Obſervanz herausgebildet daß der Emeritus

zwei Drittheile des Stelleneinkommens als Ruhegehalt empfing
Dieſes ungeordnete und zum Theil recht ungünſtige Penſions
weſen brachte es mit ſich daß die Geiſtlichen oft bis aufs äußerſte

Die Tochter des Herrn Moſes Löb legte die ſchmale Hand
auf ihr Herz das heftig pochte Die weltmänniſche Sicherheit
des Unterhändlers verwirrte und betäubte ſie Dieſer Mann
that ſo unbefangen und ſelbſtverſtändlich daß ſie nicht mehr

nun erſt beginnen ſollte Vergebens ſuchte ſie ſich in ihrem
a Kopfe ein klares Bild von dem Laufe der Ver

andlung zu entwerfen die ſie ſo urplötzlich vor eine letzte und
endgiltige Entſcheidung geſtellt hatte Der tief innerliche Zug
der in ihrem Weſen wohnte bewirkte es daß wie ſie wirklich
jetzt abermals auf das Porträt blickte das auf dem Tiſche
liegen geblieben war nun ein anderes Bild vor ihren Augengaſſüeg dasjenige des Mannes dem ihre erſte ihre un

bezwinglich glühende Liebe gegolten hatte
Wie ſie dieſe beiden Männergeſtalten mit einander ver

glich ſchien der beſtrickende Reiz des jungen Kavaliers der ſie
im erſten Augenblick ſo bezaubert zuſehends zu erblaſſen War
es vielleicht auch nur die unzerſtörbare Jlluſion die dem An
denken an eine erſte Liebe anzuhaften pflegt ſelbſt wenn ſie
ſo traumhaft ſchnell entſchwindet wie es hier der Fall geweſen

es dünkte dem Mädchen trotz alledem daß ſelbſt der Prinz
niemals im ſtande fein werde jenen erſten Eindruck in ihrem

Herzen e überwinden
Der Chevalier fand daß die Antwort des Fräuleins be

denklich lange ausblieb und abermals verzog er ein wenig
die Lippen ob dieſer Weltunkenntniß die er bisher niemals

möglich gehalten hätte Auf ſeine direkte Frage gab es
och nur eine ebenſo direkte Antwort ein klares Nein

oder ein Eingehen in Verhandlungen was faſt ein Ja bedeutet
n würde Gewaltſam entriß ſich das Mädchen ihren

chmerzlichen Gedanken und ſprach jetzt Verzeihen Sie meine
Unhöflichkeit Jhr Antrag kam ſo plötzlich und überraſchend
und es gilt ja doch einen Entſchluß den niemand ſo leicht ſo
raſch zu faſſen vermag

err von St Maurice athmete u
Die Antwort des Fräuleins gab ihm die Möglichkeit eine

weitere Unterhandlung anzubahnen Wenn man aber einem
Mann wie ihm ein Feld zur Ueberredung eröffnete ſo bedeutete
das ganz einfach einen Sieg sans phrase

Jch ſelber muß um Verzeihung bitten mein
räulein, lächelte er mit

eit der alten franzöſiſchen

gnädiges
der unwiderſtehlichen Liebenswürdig

eit Schule denn wie mir ſoebeneinfällt habe ich es ganz und gar vergeſſen die materiellen
Verhältniſſe des Prinjen zu berühren und Sie haben doch
en das Recht zur genaueſten Kenntnißnahme der
elben ehe Sie ſich entſc eiden Jch hole alſo mein Verſäum

niß nach und bitte Sie in aller Ergebenheit mir auch in dieſem
Punkte ür einige Augenblicke Ihre Azu Wien für einige Aug Jhre Aufmerkſamkeit ſchenken

gegen die Emeritirung wehrten So kam es auch daß das
and unverhältnißmäßig wenig penſontgte Geiſtliche hatte weit

weniger als Staatsbeamte Während ſich bei den Geiſtlichen die
Zahl der aktiven zu den emeritirten wie 7,77 zu 1 verhielt war
das Verhältniß der aktiven Staatsbeamten zu den Penſionären
wie 311 zu 1 Seit dem 1 März d J iſt nun beſtimmt worden
daß die Geiſtlichen nach gleichen Grundſätzen wie die Staats
beamten penſionirt werden ſollen Sie erhalten danach
bis zum vollendeten fünften Dienſtjahre z des Dienſt
einkommens als Rubhegehalt und ſteigt daſſelbe von
da ab mit jedem Dienſtjahre um 1 Proz ſodaß mit 50jähriger
Dienſtzeit das volle Dienſteinkommen als Penſion gewährt wird
Dieſe günſtige und zugleich einheitliche Geſtaltung des Penſions
weſens erleichtert den älteren Geiſtlichen das Geſuch um Eme
ritirung und erklärt es daß mit dem am 1 d begonnenen
Quartale auf einmal drei Geiſtliche in Ruheſtand getreten ſind
Der Mangel an jungen ordinirten Geiſtlichen macht ſich unter
dieſen Umſtänden ſehr fühlbar allein da jetzt ſchon eine größere

das erſte theologiſche Examen abgelegt und in den nächſtenga ren noch weit mehr Theologie Stuvirende die Univerſität

verlaſſen ſo wird in nicht zu ferner Zeit an Stelle des Mangels
Ueberfluß treten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
W Der Weltreiſende Wilhelm Joeſt aus Köln a Rh

der Sproß einer reichen Patrizierfamilie deſſen achtjährige Tour
um die Erde im vorigen Jahre mit einer quer e Aſien und
Europa ausgeführten Fahrt endete und deſſen intereſſantes Buch

Aus Japan nach Deutſchland durch Sibirien in weiteren Kreiſen
bekannt geworden iſt hat ſoeben ſeinen derzeitigen Aufenthaltsort
Berlin verlaſſen und begiebt ſich auf ſeine zweite große Reiſe
Er wird zunächſt das Capland und die Diamantenfelder in Süd
afrika beſuchen alsdann ſo lange in Madagaskar Aufenthalt
nehmen als dies ſein Geſundheitszuſtand geſtattet ſich hierauf
über Aden nach Auſtralien wenden und die Jnſeln der Südſee
linguiſtiſchen und ethnologiſchen Forſchungen unterziehen und nach
Möglichkeit Sammlungen ethnographiſcher Gegenſtände machen
Was er alsdann unternehmen wird ob er über Amerika oder
Aſien heimkehren wird iſt noch nicht beſtimmt

Eduard Bauernfeld hat während der Sommerferien ein
dreiaktiges Luſtſpiel aus ſeiner Jugendzeit vollendet und ent
ſprechend umgearbeitet Das Stück ſoll den Titel führen Der
junge Herzog Es ſpielt am Hofe Ludwigs XV und war
vom Autor urſprünglich für das wiener Burgthegter beſtimmt
Nachträglich hat ſich der Dichter entſchloſſen ſein Werk als eine
komiſche Oper umzuarbeiten und in daſſelbe auch Geſangstexte zu
verweben Bauernfeld hat dieſes Buch Johann Strauß an
geboten welcher es mit großer Freude angenommen hat und das
Libretto für die wiener Hofoper komponiren will Die Direktion
des wiener Hofoperntheaters hat ſchon vor längerer Zeit Johann
Strauß eingeladen eine komiſche Oper zu ſchreiben doch fehlte
es dem Maeſtro bisher an einem anſprechenden Texte Es iſt
ſehr wahrſcheinlich daß Strauß ernſtlich an die Kompoſition des

Jungen Herzogs gehen wird

Vermiſchtes
Zur Aichung der Schankgefäße Bekanntlich tritt

mit dem kommenden 1 Jan das a betr die Aichung
der Schankgefäße in Kraft Seitens des Vereins der breslauer
Gaſtwirthe iſt nun beſchloſſen worden bei dem Reichstage um
eine Vervollſtändigung des Geſetzes dahin zu petitioniren daß
auch die Brauereien geſetzlich genöthigt werden das Bier in ge
aichten Gebinden zu verkaufen Ohne dieſe Verpflichtung der
Brauereien fürchten die Abnehmer leicht zu Schaden kommen zu
können Der Verſuch der Gaſtwirthvereine bei Gelegenheit der
Einführung geaichter Schankgefäße Seidel mit 0,40 Liter Jnhalt
einzuführen dabei aber den bisherigen Preis von 0,15 M bei

rehar en iſt durch die Maßnahme der Eiſenbahnbetriebsämter Le
ehr erſchwert welche die Bahnhofsreſtaurationen anweiſt das
Glas Lagerbier von 0,30 Liter Jnhalt zu 10 Pf zu verkaufen
Wenn auf den Bahnhöfen das Bier mit dieſem Preiſe bezahlt

werden die Reſtaurationen füglich nicht mehr fordern
önnen

Deutſche Redacteure in New York Ein beträcht
licher Theil der newyorker Tagespreſſe wird von deutſchen Re
dacteuren geleitet ſo z B dixigirt Karl Schurz die Evening

Fräulein Roſa machte eine halb abwehrende Bewegung

W

Poſt, Joſef Pulitzer die World deſſen Bruder Albert Pulitzer

ſie hätte am liebſten das dem Nathaniel Salm überlaſſen
Doch der Chevalier ſchien ihre Geberde nicht geſehen zu haben
n zu einem direkten Widerſpruch war das Mädchen nicht

n genug
Die Vermögens Umſtände Sr Durchlaucht ſind durchaus

günſtiger Natur, fuhr der Chevalier in kühlem geſchäfts
mäßigem Tone fort Aus einer reichbegüterten Familie
entſproſſen nennt der Prinz das Vermögen ſeines verſtorbenen
Vaters vier große Herrſchaften in Böhmen und Süd
Rußland bereits ſein eigen Die Beſitzungen der Fürſtin
Mutter die noch lebt werden ihm nach deren Tode als Erbe
ufallen Als ſtändigen Wohnſitz theilt er den Palaſt den die
rau Fürſtin in Paris beſitzt und der ſich bereits länger als

ein Jahrhundert in den Händen der Familie befindet Prinz
Louis wird dieſes architektoniſche Juwel mit Ausſchließung ſeiner
einzigen Schweſter dereinſt in ſein Eigenthum übergehen ſehen
weil dieſe Klauſel mit zu den Traditionen der erlauchten
Familie gehört die dem jedesmaligen Oberhaupte die weiteſt

ehenden Rechte einräumen Uebrigens iſt dieſe Schweſter des
rinzen an einen GeſandtſchaftsAttaché verheirathet der im

Auftrage ſeiner Regierung in Japan weilt
err von St Maurice machte eine Pauſe vielleicht um

dem Fräulein Gelegenheit zu irgend einer Frage zu geben Da
aber Roſa ſich nicht rührte nahm er ſeine Mittheilungen
wieder auf

Was aber am meiſten bei der Situation des Prinzen in s
Gewicht fällt iſt daß er der nächſte Erbe des bedeutenden
FamilienFideikommiſſes iſt eines Beſitzes der ſich derzeit
in den Händen ſeines Oheims des Fürſten befindet
eines älteren kränklichen und kinderloſen Herren Jeder
Tag kann das Ende dieſes Mannes und folglich o auch
die Beſitz Antretung ſeitens des Prinzen Louis bringen
Zuletzt möchte ich noch von zwei Beſitz Objekten der Familie
reden die außer dem ihnen innewohnenden materiellen Werthe
hervorragende künſtleriſche und AffektionsGeltung für vor
nehme Naturen in ſich tragen und die zweifellos einer Dame
noch wichtiger erſcheinen müſſen als einem Manne Jch
meine nämlich die berühmte Gemälde Gallerie der Fürſtin
Radcziloff die ſich ſeit länger als einem Jahrhundert in demS der Familie zu Paris befindet und die wahrhafte

chätze an Meiſterwerken enthält ſodaß die Kunſtgeſchichte ſie
mit der ehrenvollſten Erwähnung verzeichnet Zweitens nenne

den nicht minder in Kenner und Fachkreiſen ſich der größten
ewunderung erfreuenden Familienſchmück des Fürſtenhauſes

den nur die Gemahlin des jeweiligen FamilienOberhauptes zu
tragen das Recht beſitzt Jch verſichere Sie mein Fräulein
daß es ein ganz eigenthümliches und erhebendes Gefühl für
eine Dame muß ihren Hals und Nacken mit dieſen
Steinen zu ſchmücken die eine große Geſchichte haben und
außer ihrem mnteriellen einen hiſtoriſchen Werth beſitzen den

da Morning Joumal und Oswald Ottendorfer die Staats
zeitung

Zungenübung n Bangkok der Hauptſtadt von Siamerſcheht vnrag e er r welches den wohl
lautenden Titel führt Rahſchakitſchahnubekſah

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 4 Okt

Herr Redacteur Kürzlich gelangte zufällig eine Sache dievon hoher Wichtigkeit für unſere Skedt iſt zu meiner Kenntniß

Unterhalb Beeſen ſind ſeit langer Zeit durch die Auen
niederungen Dämme geführt die in e Zeit theilweiſe erhöht
worden ſind ſodaß das letzte Hochwaſſer unmittelbar oberhalb
der Dämme außerordentlich hoch ſtand und nur noch wenige Zoll
fehlten um die Maſchinenräume der
leitung zu überſchwemmen Nun ſollen ſogar noch neue Dämmeet werden und zwar ſelbſt dort wo jetzt ein Stück Damm

fehlt Die Berechtigung dazu ſoll den Intereſſenten nur deshalb
ertheilt ſein weil angenommen worden daß wahrſcheinlich früher
ſchon einmal ſich ein Damm dort befunden hat Die Genehmigung
zur Ausführung dieſes Dammes ſoll aber bereits gegeben ſein ob

leich auch die betr Kommiſſion ohne Zweifel hat der Ueberzeugung
ein müſſen daß dadurch für die oberhalb liegende Auenniederung

ein Nothſtand geſchaffen wird Wenn nun ſchon bei dem letzten
Hochwaſſer nur noch wenige Zoll fehlten um die Maſchinenräume
unſerer Waſſerleitung zu überſchwemmen ſo wird bei weiterer
Ausführung der Dämme das nächſte Hochwaſſer ſicher den Betrieb
unſerer n ſtören und es könnte der Fall eintreten
daß unſere Stadt mit ihren 80,000 Einwohnern eines Tages ohne
Waſſer wäre

Ich hoffe es wird nur dieſer Anregung bedürfen um vonſeiten der ſtädtiſchen Behörden eine gründliche Unterſuchung zu

veranlaſſeu SWir wir hören ſollen ſeitens der Waſſerwerks Verwaltung
bereits Schritte in dieſer Angelegenheit gethan ſein um allen
Eventualitäten nach Möglichkeit vorzubeugen

erner können wir zur Richtigſtellung der befürchteten Unter
waſſerſetzung der Maſchinenräume unſeres Waſſerwerkes mit
theilen daß beim höchſten Waſſerſtande im vergangenen Jahre
immerhin noch 30 em fehlten ehe das Waſſer die Maſchinenräume

erreicht haben würde Die Red
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Hamburg 4 Okt Kaffee Der Markt hat ſich ſeit 8 Tagen wenig
verändert Käufer wie Verkäufer beobachten gleiche Zurückhaltung und konnte
ſich unter dieſen Umſtänden kein nennenswerthes Geſchäft entwickeln Für Be
darf dagegen erhält ſich fortdauernd einige Frage erkauft ſind 4500 Sack
Rio und Santos 35 86 Pf 2200 Sack La Guayra 45 70 Pf 2500 Sack
Guatemala Coſtarica und Salvador 48 76 Pf 360 Sack Bolivar 52 54 Pf
700 Sack Afrikaner 35 46 Pf 2000 Sack Diverſe

Die Kaffee Einfuhr vom 1 Jan bis ult Sept betrug

Santos Fb 266,853 Sack T Fß 309,097 SackRio m 298,497 x a 18Bahia Ceara e 52,348 63,522Laguayra e 160,513 5 re 131 473 IDomingo ch n 32,492 en 28,425Marac Savanilla 21,996 17,632Coſtarica Guateut 111,807 7 219,208uerto Rico Cuba 20,725 19 20,307ſt ſwnoh J 35 69,758 30 75,042Diverſe 11,160 145,424 3307 1565,754
Total 11,195 Fß 1,180,413 Sack 3356 Fß 1,325,578 Sack

1883 beträgt 43 Mill Pfd gegen
fel tr amerik wenig beachtet
myrna und Malaga ruhig Man

Der Vorrath von Kaffee bis ult e
36 Mill Pfd in 1882 Früchte
Corinthen haben guten Abzug Roſinendeln wurden zu notirten rei

Lignea ruhig Flores mehr gefragt Vera matt
Canehl gedrückt Jngber Bengal und Cochin behauptet Macis und
nüſſe ruhig Nelken ſchwankend Pfeffer feſt und ſteigend

n Sternanis feſt S
ſtark er Notirung Wilcox loco 43 Nov 42,50
43 Nov 42,59 M Reis Der Markt iſt ſehr feſt und Preiſe ſtelleno inſolge der gern Notirungen an den engliſchen Märkten zu Gunſten

r Verkäufer Zugeführt wurden ca 10,000 Sack Rangoon pr Jndra,
u ä m pr Hendrik Jbſen und ca 12,000 Sack Baſſein pr Deutſch
and, ſämmtli

Piment ohne

Monat September beträgt ca 82,000 Sack und unſer Lager ſtellt ſich am
1 Okt auf ca 260,000 Sack gegen ca 223,000 Sack gleichzeitig im vorigen
Jahre Petroleum Bei rühigem Markt blieben Preiſe feſt und unver
ändert Wir notiren loco 8,30 40 Ott 8,25 Nov Dez 8,40
Jan März 8,50 M

eine eigene Familien Chronik verkündet Die Juwelen ſind
ein faſt integrirender Theil der FamilienErlebniſſe der Radczi
loffs in großen Epochen Sie wurden einem Kaiſer zu Liebe
verpfändet geriethen ſogar einmal in den Beſitz eines feind
lichen Monarchen und wurden wieder zurückerobert in einer
Schlacht die die Weltgeſchichte nennt Sie ſchmückten die
Schwerter und die Harniſche der gewaltigen Kriegshelden des
edlen Hauſes in jenen fernen Zeiten da es die ſtolzen
Kämpen aus fürſtlichem Hauſe noch liebten mit Edelgeſtein
angethan zur Schlacht zu ziehen Auf dieſe Weiſe erreichten
ſie einen ganz außerordentlichen Werth für ein ſtolzes und
ſie mr ſnht Wie rich u anf Shren an
olchen empfindet ie prächtig müßte au rem Haupte

mein Fräulein die Rubinenkrone der Fürſtin Sigismunda ſich
ausnehmen

Vor den Augen des Fräulein Roſa Löb begannen phan
taſtiſche Geſtalten einen funkelnden Reigen auszuführen Jn
dieſes einfache Herz in dieſes verdüſterte und vereinſamte
Gemüth d die Rede des Chevaliers einen wahren Zauber
kreis verlockender Vorſtellungen geworfen Jene ſtille lang

ehegte Liebe ſogar die ſie ſo unentwegt feſtzuhalten ſich beſtrebt
mußte vor all dem gleißenden Zauber weichen der ihr

die Sinne berauſchte und ſie in eine wahre Märchenſtimmung
verſetzte Wenn Jener ſie geliebt hatte weshalb war erplötzlich aus ihren Augen entſchunden und wenn ihn damals

vielleicht eine höhere Gewalt genöthigt hatte ſo zu handeln
warum war er nicht nach ihres Vaters Tode bei ihr erſchienen
im Vertrauen auf die ungausgeſprochene Liebe die ſie einſt ver
einigt hatte

Der plötzlich erwachte Unwille gegen den Abweſenden brachte
ihren Entſchluß zur Reife und ſie wendete ſich jetzt zu dem
achtungsvoll harrenden Franzoſen

Herr von St Maurice war aufgeſtanden und Fräulein Roſa
folgte ſeinem Beiſpiele

Welche Antwort darf ich meinem jungen Freunde dem
Prinzen überbringen

Jch nehme ſeinen Antrag an, entgegnete Roſa deren
Stimme vor Erregung zitterte vorausgeſetzt daß Sie
woran ich nicht zweifle in allem die Wahrheit ge
ſprochen und daß Sie ſich mit Herrn Salm einem
alten Freunde meines verſtorbenen Vaters und trotz

ragte er jetzt

meiner Großjährigkeit mein Vormund in Beziehung ſetzen
wollen Jch pflege dieſen Herrn nämlich in allen Dingen
um ſeinen Rath zu befragen und thue nichts ohne ſeine Zu
irrt be

Der Chevalier blickte einen Moment düſter vor ſich hin
Fortſ folgt
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en vielſeitig gekauft Gewürze Caſſig
Cardamom preishaltend
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Evursbericht der Halleſchen Bankſirmen W 3 Oetober 1883
X

Angeb Geſucht Angeb Geſucht

400 m St Obl v 1882 1101,50 100,50 Stamm De derſ 1091
3 0 do v 1818 97 St Akt Weißenf G v40 Pfandbr d Prov Sachſen 101,30 env Dörſt Rtm At 120 119
400 Sächſ Prov Obl 101 an nee Braunk Aktien 70
4 Mansf Gewerkſch Obl 101 Vereinigte Th rer S S49UnſtrütRegul Obl 100,501 St Prior 11650 Hall Zuckerſ Anl 96,501 Hall Brauerei Mich u Co 46,75
50 Hyp Anl d Zf Körbisd 101 Stamm Prioritäten derf S 90
80 Hyp Anl d re vier Akt d Cröllw Akt P F 193ActdPap Fabr 103 2ZeitzerMaſch Akt Schäde S SHall BankvereinsAet 146 145 Hall Maſchinenfabrik 253
Hall Zuck Sied Act W Akt MalzF Cönnern S SZuckerfabrik Körbisdorf S 157 Akt Malz F Landsberg o
Zuckerfabrik Glauzig 101 FEilenb Katt Man Akt S
Zuckerraffinerie Halle Act 138 Rured Bruck Niet Bgb V SA Th Braunk V 191 PackhofsAktien i 500

Die Courſe der mit bezeichneten Eſſecten verſtehen ſich pro Stück

Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 9 Auguſt d Js be
trefſend die

Donnerstag am 18 d Mts Vormittags 10 Uhr
beginnende Auction der verfallenen im III Quartale 1882 verſetzten bezw erneuerten Pfänder grün gedruckte Pfandſcheine und unter Hinweis auf
die Beſtimmungen des am I d Mts für das unterzeichnete Leihamt in Kraft
getretenen Reglements bringt daſſelbe r zur Kenntniß des Publikums

Die am 29 v Mts bis auf Weiteres geſchloſſene Einlöſung bezw Er
neuerung der verfallenen Pfänder wird mit

Montag am 8 d Mts wieder aufgenommen
und dann bis zur Anuction ſortgeführt und werden Vnleſungen von
S bis 1 Uhr und Ernenerungen von S bis 12 Uhr expedirt

Hierzu iſt jedoch zu bemerken daß Sparkaſſenſcheine nicht er
neuert werden dürfen und daß die Erneuerung von Gold und SilberPfändern
von einer ſtattgefundenen Neutaxe dieſer Pfänder e iſt in e deren
bei mehreren dieſer h wenn die Erneuerung derſelben gewünſcht wirdeine Abzahlung auf das Pfanddarlehn zu leiſten iſt Gleichzeitig wird das

dringend erſucht namentlich mit der Erneuerung der Gold
und Silber Pfänder nicht bis auf die letzten Tage vor der Auetion
zu sögern weil ſonſt eine baldige Abfertigung unmöglich wird

Ferner werden die Anmelder verlorener Pfandſcheine verfallener Pfänder
aufgefordert die Einlöſung oder ev Erneuerung dieſer Pfänder bis ſpäteſtens

re d Mts zu bewirken weil ſonſt dieſe Pfänder mit verſteigert werden
müſſen

Ebenſo wird das erneuernde Publikum darauf aufmerkſam gemacht daß
das Leihamt außer Stande und auch nicht verpflichtet iſt die aus
gefertigten Erneuerungs Pfandſcheine aufzubewahren daß daſſelbe
vielmehr jede Verantwortung eines Schadens ablehnen muſt der
daraus entſpringen kann wenn die Präſentanten der alten Pfand
ſcheine ſich entfernen ohne die Ausfertigung bezw Aushändigung
der Exneneruugs Pfandſcheine abzuwarten

Endlich wird das Publikum noch davon in Kenntniß geſetzt daft am
15 16 17 und 18 d Mts die Einlöſung nicht verfallener
Pfänder nicht geſtattet werden kann i damit es ermöglicht wird die Ein
löſung bezw Evuenerun r r Pfänder W wirken

Halle a/S am 5 Oktober 1Das Leihamt der Stadt Halle
er Jnſpektor Röder

ARIIe mee rrate für die Saale Zeitung
sowie für sämmtliche Zeitungen und Fachzeitschröäſten Deutschlands
und des Auslandes befördert billigst

Rudolf Mosse e rerenBureau Berlin SW
Alleinige Annoncen Annahme für das Berliner Tageblatt gelesenste

Zeitung Deutschlands und dessen Beiblätter industrieller Wegweiser Nit
theilungen über Laudwirthschaft Gartenbau und Hauswirthschaft ferner

Deutsches Montags Blatt Parole Deutsches Reichs Blatt Kiladderadatse
Vliegende Blätter Bazar Indépedance belge etc

Brüderstrasse 6 I Etage unanter brochen von 8 geöffnet

Kuſſiſche Banknoten

Kauf undVei Verkäufen S
bureau von Rudolf Moſſe Brüder
ſtraße 6 I zu wenden welches die Ab

re derſelben i in geeignet kurzer Form
ſowie die Uebermittelung an auswärtige
und hieſige Blätter wie Fachzeitſchriften
desgl Auskünfte jeder Art abſolut
koſtenfrei ermittelt

Rnpferlchmiede Verkauf
Jn einer Kreis und MilitärſtadtAuhalts 20,000 Einw in der

Umgegendviel Zuckerfabriken Braue
reien iſt eine im beſten Betriebe
ſtehende Kupferſchmiederei mit
autem Handwerkszeng Familien
verhältniſſe halber preiswerth mit 6500
Thlr zu verkaufen Hausgrundſtück
bringt extra pro Jahr 300 Thaler
Miethe Off erb unter V H 575
an Haasenstein Vogler inBernburg

Ein großes bebautes Geſchäftsgrund
ſtück in Nähe der Kliniken belegen gut
nlirend iſt bei geringer Anzahlung

wegen W billig zu verkaufeu
Für Reflectanten re ter D2697 durch die Exped d
Ein frequenter Tr

reichſte Geg im Mansf Gebirgskreis
iſt zu verk und mit 4000 Thlr Anz
zu übernehmen Gefl Off erbeten sub
E 16891 an S Gräfe Halle aGünltige Fautgelegenheit

Wegen Erbtheilung iſt ein Bau
materialien Geſchäft mit 10,000
Anzahlung zu verkaufen Näheres sub
H 7488 bei J Barck Co in
Halle aS

Dringende Bitte an
edle Menſchen

Für ein gebildetes Ehepaar welches
ſich durch unverſchuldete Unglücksfälle
z namenloſes Mißgeſchick mit ſeinen
9 Kindern in entſetzlicher Nothbefindet bitte ich edle Menſchen um

milde Gaben die bat zurückerſtattet werden ſobald es mit Gottes
gerle dem ſo unendlich hart geprüften
Vor wieder beſſer geht
Moge Gott das Herz unſerer Mit

menſchen für dieſe Unglücklichen er
et Doppelt giebt wer ſchnell

gie
Jch bin zum Empfange von Gaben

bereit und werde öffentlich in dieſer
Zeitung quittiren

Moelln in Lauenburg
Fr Burmefſter Paſtor

Kaufmänniſche h jederBranche bringt der Deutſche Central
Stellen Anzeiger in Tübingen
wöchentl 2 Ausg ſtets in größterAnzahl Probe rn gratis

Oekonomie Eleven
bil a theyretiſch u practich
vie enſion 500 Sorgfältge
flege W me Verhältniſſe
andwirthſchlter 3 M Settegast

Für Haarleidende
S

ſuchen beliebe man ſich an das Jnſeraten

nſt Ronneburg b/Gew L

Das Ausfallen der Haar
wird in einigen Tagen beſeitigt u
das Wachsthum derſelben in ganz
kurzer Zeit befördert Schuppen
Schinnen Kopfflechte und das
läſtige Jucken der Kopfhaut der
Anfang von Haarkrankheiten wird

beſeiti t ſchon in acht Tagen
durch Waſchung meines ärztlich
empfohlenen Eau de Quinin S
Preis 1,25Oscar BKalin

Mageniropfen
empfohlen durch ärztliche Amonan

raine Kopfſchmerz Appetitl oſig
eit S

Leipzigerſtr 95 S

vorzüglich bei r Mi
r Skropheln bei

und er wird ſtaunen über den Erfol
Ganze Doſe A 2,50 halbe 1

Wichtig für Mütter
Nur allein die t ahnhalsbän

der à 1 Mk nder GebrGehrig bef n Zahnen
leicht und ſchmerzlos verhüten Unruhe
Zahnkrämpfe was ſeit Jahren Weane
von Anerkennungen boſtätige Jn Hecht zu haben bei e

Echt chineſiſch Haarfärbemittel
à Fl 2,50 halbe Fl 1,25 färbtſoſsrt echt in Blond Braun u Schwarz

die Haut
Ja rterzeugungstinktur à Flacon
Mark V innerhalb 6 Monaten

bei Albim Hentze Schmeerſtr 39

Franuzbranntwein mit d in
chemiſcher Löſung gegen Reißen Rheu
matismus 2c Franzbranntwein mitRicinusöl die goprgau reinigend und
die Kopfſchuppen ſog Kopfflechten be
ſeitigend Klettenwurzelöl ſelbſt be
reitet ſehr wirkſam für ben Haarwuchs
eberthran ſelbſt gereinigt empfiehtt

191,0 bzGRuſfye Engl 80 Pf St 2a20M 4 713 bz Saalbahn S 3372 Braun Eiſenb Fr 43 We Befüner e h 17375 b
Berliner Börſe 5 Oktober o n et Weimar We Brest S 7grb 1 102,/80 Eckert Maſchinenfabrik 143 75

preuß n Dentſche Fonds do Pr Anl de 1866 BankAktien KölnMinden IV Bee Wanne gebr zgiite 146,60 bzGichs Anleihe 4 102,30 bz Ruſſiſch Polniſche Schatz 86 b iskonto 4 108,25 G do r alle R t 4 242 00 BDeutſche Reich Aachener D d vir 4 102,90 h Kalleſche Maſchinen FabriSt e Staa A g 10 er e w n tses 122 S mer Kaſſen Verein u alle Soran a 162,90 6 2Sächſiſche Maſch Werpren 4 7e e u n e e neten r e e enStaats Pr Anleihe 1855 139,90 Ungar Gömörer Pfandbr 51060,706 Bigfen Kommiſſionsbank 4 e eipzig 4 8 10090 eitz Maſchinen Schaede 4 154 10
Berl Stadt OLl 76 78r An 16250 ba do Gold et 6 101 s0bzG Börſen Handels Verkehr 44 do Witrenberge 3 84,50 G onifacins 80,75 bzG

inzialPfandbrieſe d 5 7323 Braunſchweiger Jan 3888 m i eng t 105406ehe Central tot rot gold Juveſt Anleihe 3 Kredit in und Wir m 18519 Sölner Sergwert 8335

a D 7 g 5 d 17 rSee mee 101 i Eterhbaanen 800 e Wer griebih e eder Sortenh Brige Et enniter Fapt Verein a Oberſcheſ gar Lit r 3 95,00 Helfer ren r Lit A o gehr
enten Brie u ibahn Koburger Kredit u 102,80 B enkirchen Bergwerk 264 101,00 B e e Danziger Privatbank 4 115,59 bzG do o gar Lit B z jot io 8 Harpener Bergwert 4 114,50 G

h 10080 g r re 4 57,10 bz6 Darmſtädter Bank u W m 5 An 105,008 Sibernia Shamrock sachenMaſtricht 34 do ettelbank 4 3 3 108,006 Hörder Bergwert 272 532 e 008 Aſltona Kiel 226,50656 Deſſauer Landesbant 4 117,00 bz do do Königs u Laurahütte 4133,60 bz64 101 0665 Auſſig Teplitz 4264,25 b eauer espank 4148,00 b Rechte Oder Ufer 4 100,90 bz 2 er on 45500chleſſch l io1 o Dre Bikäiche a e Deutſche Bank 12800 d Vheiniſche in E 102,80 tz6 auchhammer kon sver an Anleihe e en verlu ren en Diskonto ehe 182,90 bz hie 127309 Baden Vecdierts Geſ 195,00
do 35 Fl en 233,50 3G do Hamburg 120 Dresdener Bank 4 125,00 bzG do J Serie 10350 6 do St PrZehn 20 in of 50 G Bill dw Pechutg 117 do e V rezvant 0 Albrechtsbah 5 81,25 b eng Braunkohlen 35 ehs

arm S 3 a rechtsbahn gar ,2 Sächſi ür Braun 2Bremer tkonſol Anleihe Suſchtehrader Lit B 4 320 Getreide Matlerbank l121,08 Dux e en z do St Prior 5 192,00 B

31 125,80 G 68,10 bzG 5KölnMind C r c 5 8 Dortmund Gron Enſchede 4 150 zog Gothaer Zettelbank 4 32 bzG do m Schieſiſche Zinthütte 39 36

e e n e e e e e geh ne gen eHidenburger 40 Thlr Looſe 148,20 b Gottharddahn 6 2555 bzs Landwirthſchaftliche Vant 4 82,25 b gaſchauOderberg 5 33,00 b Glauzig Zucker Fabr rik 4 100,25 bzG
Suchniche Staats Anleihe 4 Halle Sorau Guben 4 9,75 be G Kred 4 167,75 bz do Gold 5 101,60 z Deſſauer Gas 4 183,25 bRente 3 81,25bzG Kronprinz Rudoifbahn 1 700 Hisimio 4 107,00 gronprinz Rudolf 72 5 85,75 bzG eng aligent Gas 4

Jndwigshafen Berbach 5 i 3 3 Luxemburger Bank 1 137,75 G Lemberg Czernow IV 5 80,30 G Erölwiter Papier Fabrik 4 1093,00 G
Jn und ausländiſche MainzLudwigshafen 4 den 56 Magdeburger BankVerein 106,25 bzG Seſterr Franz W alte 3 389,00bz Eilenburger Kattun 4Hypotheken Pfandbriefe Marienburg Mlawka 4 6,75 bz do Prwatdant 4 119,75 B do do 1874 3 3383,40 bz Greppiner Werke 4 89,50 BW itDeſſauer Pfandbrieſe 5 104,50 en u gar M s Maklerbank 4 bis 95 do 7 J neue 3 Leopoldshaller Verein 4 h

ordyauſenSrſurter er Kredit 4 00bz do Go 5,40 bz Voigt Winde Gummi 4 1Gotper Präm ſnvvr 113 Oberſchleſiſche Lit C D B 3/ P 3 Wettendlbant f Deutſchland 98/30 da Oeſterr horegtenn 5 87,30 bzG Volß Schlüter Gummi 126,00
Hyp Banf Pfandbr 495,60 bzG do Lit B u c v Norddtſch Grund Kreditbank 430,00 bzG do 1874r Gold Pr 5 104,10 G Krupp PartialObligat 5 110,75 bz6rin H Pfob in s 110,75 G Sueſen Nordiveſtbah 532850 Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 Du enPrieſen r 86,80 bz6 Dortmuunder UnionObl 5 104,25 G

e 5 100 Oeſterreichiſche Vor veſtbahn 5 35777 Preuß BVoden KreditAnſtalt 4101,00 bz t ahnt Somb 3 221,25 G H Henckel Bergw Obl 4 101,75 dzG
Ser I do GElbthal 4 351,00 65 bodentred 126,00 B Obli 5 102,60bzB Wöhlert Maſch Obl 5 45,50 b4 98,20 bzG 134 40 b,B do Centralbodenkredit 4 an öhler Obl 5 50 bzeentv untündb 114 25 preußiſche Sinn 13130 do Hyp Aktienbank 1 91,256 Ungar Wal Vordyt et 77,20 Gvgn do o tdz 5 10460 W r 29 vo de Reſt en hen t i e oigehn J W 7 a a 168,60 bz

103,25 b u eichsbank Antheile 4 101,20 o mſterda nd d re e Wo berg Rechte Odere Ufer 4 c Sächſſche Bank 122 40 658 do do II 5 96,40 b5 Buſſe u Aniw c 80,79
Hypothet ar 5100,40 ha Nbeniſche ghgeſt 101 Schaaſſh BankVerein d CyarkowAzow London t 8z ſtredſt Pfandbr 5 85251 fit R re 12 3 25 6 Schleſiſcher BankVerein 4 110,50 G Jwangor Dombrowo 4 82,50 b Paris fr 8 T 30,85 bz

Ruſſ Dodentredit r Pfdo 5 77 3 Ruſ iſche S s 5 56000 ö Süddeutſcher Bodenkredit 4 134,50 G Große Ruſſiſche e 3 66,50 G Wien öſterr W 100 fl 8 T 170,10 bz
do Centralbodenkre b Saslhahe üdweſtbahn 95 ort en 4 50 e Petersburg SR 3 W 199,25 bzd ur h eimariſche Ban 2,00 z ursk KiewAnetzzdittte Snets m e Weh e ehe vt t e e rere e 214 5 S Berlin 49 Kombard 5 mſterdam 3on Papt a W u 3 3 EiſenbahnPrior Aktien RjäſanKozlow 101,20bzG Brüſſel London 3 Paris 3 Peterse Weckabahn e und Obligationen W R r 6 Wienſterreich PapierRente 4 66 7 ij 94,25 bzB e o Sido ilberRente 67,20 bz nrit Berg Märk ixx A 3 g Transkaukaſiſche e 3 53,70 bz Gold Silber und Banknoten,Rente 4 85,00b StammPrioritätsAktten do do v 29 War augWien w s 101,10 G ur Berlin Dresden 5 47,25 bz6 do do Vrr lonv v 106 40 b Sag ſche Wantnoten rdo 13860er Looſe 5 h Aer et Vit r do Gerdbnhi 41 Zarskoe Leio 5 67,30 G Napoleondor 7 16 21 B

315 agdeburgHalberſtadt Lit B 2 e eWiſche Staat Wene 102906 Mokienbueg Wila 118,25 G Berlin Anhalt 102,90 G Jnduſtrie Papiere Dollars 4,205 v

e Staats Rente 6 g 7 z 16,75 vzſind h e tet Erfit e Sag tet Deiner Srane Twel Wahehe Väutnoten b59 erli Jd a on de 1870 87 S Arie Südbahn 5 e Berin n Wir nv u 103,00 bz do Unionbrauerei 4 93,00 bzG Wſetdn ſche Banknoten 170,45 bz
Nu an t g 1871 5 86,60b 59,80 b BerlinPotsdamMagd D 108,00 b do BockBraueret 66,25 Süberguiden Sdo 77 Et 220 v 5 Rechte Der üfer 65 162,40 z VerlinStettin gar 4 101,208 do Maſch Schwarht 4 146,306
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verdanken einem ſeit viele

ISeſundheit und Befreiung
Fſer furchtbaren Krankheit

Langenbranen
auſende von Kranken

n Jahren
glänzend bewährten Heilmittel ihre

von die
Wo

jahrelange Kuren erfolglos geblie 5
ben ſind wo der Kranke
Hoffnung äuf Geneſung aufgegeben
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hat dieſes Mittel ſchnell und
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ſich vertrauensvoll an mich

Freytag

F Favorit Balſam Da Mi W afrik Perl Moceca K Fe gyg en Weyt Haarwuchs per Doſe R reinſchmeck Santos 2

Zu beziehen von r a 75ü an i 8ö Niedermann di f Campinas s 10
Halle a/S Poſtſtraße 3 s Seylon tief grün I 50

hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für f

Kindern Verſchl eimung Hämor Riltergutsbeſißzer D 38 c

rhoiden Hartleibigkeit überhaupt m VBromberg
allen Magen u Unterleibsleiden B Zur Rückantwort bitte eine
ſind zu haben in der EngelApotheke WBriefmarke e
in Halle Itzin binieden 9 Preis à e eFl 60 9 und 1

Von in Säcken
3 le

j guten etto zollEin ſtolzer porto und ſackfrei empfehle beſonders
P FIamila Pfd A90f afr Perimocea 95a et c r e in 7ava hochrein Ine r n Honduras hochfein 1 25

F Volbart noch t der kaufe ſich gegen Nachnahme Bei Ztr billiger
gleich eine Doſe oſſe s Cari Löſfler HamburgMustaches Balsam

e

9 blau Java wohlſchm 10 80
Ceylon hochf r II9/2 Portorieo vorzügl

9 Menado Java go el
9 Guatemala Poerl blau 11 70
franco und verzollt frei Wohnort in aus

geſuchter beſter Waare unter Garantie

Gebrüder Broemel
HRARIRVRG

Haardtwrine
ür naturreine weiße und

rothe r a Kelr fein mild u blumig vonO reſp Mk 80 p 100 Ltr
an Abnehmer

urch directen de der rben am Stock aErſparunwen vollen Bart ſchon bei jungen Leuten Veiſeſpeſen bin ich in

von 16 Jahren Bergmann Cou e eng Zu Käufer e aht reiſe ſe
Weine von hervorragender Qua
lität liefern zu können
vren l ſortirt Mk 12Vehan Preisliſte franco

chartiger Heidelberg

Enthaarungsmittel
Bergmann Co w wurlos

Joh BRüdefeldt Rannſſcheſtr 24
alle Aiigen Haare Depot belbin Hentze Schweerſtraße 39



Schiebekarren und ähnliche Construetionen liefert zu den

Quantum in Säcken und

r h r Sechreib materialien empfiehlt Händlern und größeren Conſumenten zu Engros Preiſen Aug Weddy Leipzigerſtraße 85 Du D V

C Hauptmann s Möbelfabrik und Magazin
Halle aS kleine Ulrichſtraße Nr 34 Gaſthof zu den drei Königen

Sroß und billigſte Möbel Fabrik der Provinz Sachſen empfiehlt ihr größtes Lager ſtylgerechter Möbel und complett eingerichteter Zimmer in Nußbaum Eichen und Mahagonkl

Schirmer Co
Bankgeschäft

LeipiGrimmaische S Ftage
An und Verkauf von Staatopapieren Acetien

Prioritäten Kohlen und Industrieeſffeeten
Ausführung von assa Zeit und Prämien Gesehäſten

an hiesiger un auswärtigen ERörsen
Gewährung von Vorschüssen auf Efeeten

inlösung aller zahlbaren Coupons u Dividendenseheifne
lueasso von Wechseln auf deutsche u ausländ Plätze

Controle der Ausloos ung von Werthpapieren
BResorgung neuer Conpons gegen Einreichung der Talons
g W Auskunftsertheilung über Werthpapiere

Doxloſl tet Gr Wechse umd Auweisgngcen

Coulanteste Beil e
Wollene Stricgarne Wollwagren

wollene Längen Strickjacken
Unterzeuge Schürzen

Tücher Capotten u ſ w
zu bisher nie dageweſenen Spottvpreiſen

Echte
Ocartnas

rein geſtimmt in allen Größen
mit Schule zu 1 2 3 4 Mk
für Jedermann in kurzer Zeit
ſehr leicht zu erlernen vorzüglich
zum Begleiten des Klavier ſtets
in großer Auswahl bei

Gustav UhliUhren un er Jahr
Halle a S

Tapeten
Rouleaux
Wachstuehe
Giardinen Stangen

offerirt sehr billig

Hermann Bischoff
45 gr Ulrichstr 45

ijaninos Parsgtem
ark monatlViäger 20 Abzahlung

Harmoniums ohne Anzahlung
Nur Prima Fabrikate

Magazin vereinigter Berliner Piano
forte Fabriken

Berlin Leipzigerstrasse 30
Preiscourant gratis und francoR Riüng 20 RMittelſtraße 20 part

kein Laden

Zur Rüben Ernte

Folzp zpantoffel Fabrike offel 42 Halle a/S
empfiehlt ein Lager fertiger Holz Pan

toffeln in ſolider Arbeit u billig Preis
für Wiederverkäufer und ConſumentenRübenheberfür eine und zwei Reihen e ger W bter Conuftruetion Fuen

F Zimmermann Co Halle a

Chr Kind u Halle aS
empfiehlt sich zur Lieferung sämmtlicher Masehinen für

Schneidemühlen Ziegeleien
und Kohlennasspress Anlagen

Eilerne Bettſtellen

mpfiehltin größter Auswahl mit nd ohne
Watratzen u billigſten Preiſen

Fabrik vonGhristtan Glaser
grofßze e 24

unter Garantie grösster Leistungsfähigkeit bester Construction und Ausführung

S Reparaturen prompt und billigst V

Bisenbauten
Sowohl eis Baumaterial als auch Eisenconstructionen

Träger artwiehsehnienen ERisenbahnsehienen Sänien
Anker Laschen Fenster Treppen Dächer Gitter Thüren
Thore Veranden Balkons Wellbleceh ConstruetionenSprengwerke Stalleinrichtungen ganz eiserne Gebäude
Schuppenm Wellblech RKäuschen Pavillons Gewächshàäuser
Centralheizungen Brücken Stege Industrie und Feldvahnen Schienen Weiehen Drehschelben Wagen
billigsten Preisen seit 1869 in vielen Hunderten von Ausführungen

Engros Iager

von

Rüben daveln

Spaten
Schaufeln

Hack S
Mes8er

Putzmesser

zu n PreiſenAttol ine chf

Königsplatz 6

Otto MNeitseh in IIalle a
Specialfabrik für Eisenbauten

ältestes grösstes und besteingerichtetes Etablissement dieser Branche
Engros Lager von eisernem Baunmaterial

verbunden mit
ERisengiesserel I Ranges

Otto s neuer Motor
von 100 Pferdekraft über 10,000 Stück im Betrieb

J Vertreter der Gasmotorenfabrik Deutz in Deutz bei Köln

I V Teipzig

Magen Einar getragene8ijeuterien

III MarKsevie 50,000 Panzerkoetteo
Kam am o Januar o zum Versand

Panzer Uhrketten
von echt Sold nicht zu unter den

s Jahre ſchriftliche Garan

n rün
h

reiche

aum
h

Keer iſt Karalog ſache

a h i ars n allere gen g nzlicher Tuſgabe ſes Geſcſiſts
ſind ege bel Spiegel und Polſterwaaren wie auch Möbel
wagen und u ſehr billig zu verkaufen

Kroppenstädit Co
Grude Ooal ctn Qualität Jas was darin zu kulcg re liefert jedes

Westphal iale
Privat Geleis

6 an alte reparirt

derSlcintnorbahnhotf ihnenS rn n t Auhgaſe2

Wafſerleitungshähne
ache Sophienſtraße 17

Zum Einmachen
Feinſte Fruchteſſige zum EinlegenFrüchte wie ehſt Tafeleſſige

h e beltens

ie Porzellanmalerei Tn et n r es e h e eräſche kau Frau HohAdr erb E lirihſte ſb p

z Niederlündiſch Amerikanilchea Dampflchiftkahrts Gelell in
Direete und regelmäßige Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen

RotterdamAmsterdam X ew Vork
Comfortable Kinrichtung

ahrtNach New Tor jeden gonnak en von New Vork jeden Mittwoch
und monatlich ein ExtraFrachtDampfer zwiſchen Amſterdam u Baltimore

Paſſagepreiſe Cajüke 250 Zwiſchendeck A 80
Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſoge ertheilen die

Direction in Rotterdam ſowie die Agenten r Gosewiseh LeipzigBrühl 44/45 Dresden Wilsdrufferſtraße 21b I
Döutsehe Mir VrsrlUrungs Apstal

in Hannover
Wir versſſent am hierdurch v wir dem Herrn

Carl Kop P in Halle aMarienſtraße 1 die General unſerer Anſtalt für die Re
gierungsbezirke Merſeburg und Erfurt übertragen haben

Geſuche um Uebertragung von Haupt und Special Agenturen ſind ge
9fälligſt an unſere n General Agentur zu richten

weck der Anſtalt Verminderung bezw leichtere Beſchaffung derfür die Benenden zu bringenden Geldopfer unter nicht fühlbarer lbelaſtintg

der Befreiten Verſorgung von Jnvaliden c
Hannover den 1 Oktober 1883 Die Direetion

AhZur Aufnahme von ren en ſowie zur Abhaltung

von Auctionen halte ich mich beſtens empfohlen
Gegenſtände zur Verſteigerung werden ſtets angenommen

P Rindtleisch Auctions Commiſſ u Gerichts Taxator
Brüderſtraße 12 part
Rübengabeln

5 und 6 Zinken mit und ohne Stiel
Rübenhackemeſſer

Rüb und krumme
übenheber

Rüben paten

für Händler und im Cininen zu billigſten Preiſen
e

Hempelmann Krause
v ße e

Be

Loose S 3,235 Pr der unwiderruflich letzten

19 Cölner Dombau Lotterie
1372 Geldprämien ohne jeden AbzuyHauptgewinn 78 000 Mk

empfiehlt a versendet prompt nach auswärts a mit dem Verkauf der e

beauftragte Hauptecollection von
Carl Heintze Bank Geschäft

Berlin 3 Unter den Linden 3
Zweiggesehäfte in Hamburg und Bremen Briofmarkes a Coupons
nehme in Zahlung Cautionsſähige Agenten werden von mir überall angestellt

W

e
e n

m
e

er

b J V Se

ne ehe sS ereP r r o o r a mm
Tutherfeier zu Eisleben an 9 und 10 November

Vorfeier am 9 November
1 5 Uhr Abends R in der Andreaskirche Predigt General

ſuperintendent D Schultze
2 8 Uhr Begrüßung der auswärtigen Gäſte im Saale des Mans

felder Hofes
Hauptfeier am 10 November

1 10 Uhr de h in der Andreaskirche Predigt Hofprediger
Frommel Die Gottesdienſte in den übrigen Stadtkirchen finden um
S Uhr ſtatt Zu St Nicolai predigt uperintendent Faber zv

t Petri predigt V Steinbeck zu St Annen Paſtor Storch2 ühr Enthüllung des von Profeſſor Siemering zu Berlin geſchaffenen
Lutherdenkmals auf dem Markt

a Einleitender Geſang
b Vortrag über die Entſtehungsgeſchichte des Denkmals

meiſter a D Martins
c Weiherede Oberhofprediger D Kögel
d Enthüllung des Denkmals
e GeſangUeberzabe des Denkmals an die Stadt Oberpräſident v Wolff

g St a geee der Stadtbehörde Bürgermeiſter Dr Funk
chlußgeſang

3 Hiſtoriſcher F tzug die Einholung Luthers in Eisleben durch die Mans
felder Grafen im Jahre 1546 darſtellend arrangirt vom Hiſtorienmaler

Beckmann in Düſſeldorf4 2 ühr Mittags Feſteſſen im Wieſenhauſe

Bürger

1 Die Anmeldungen ſind bis zum 15 Oktober an den unterzeich
neten Bürgermeiſter Dr Funk z richten

2 Der Eintritt in die Andreaskirche am 10 November zum Marktund e findet nur gegen Eintrittskarten ſtatt
it der Anmeldung iſt anzuzeigen a ob ein Billet für die Andreas

kirche gewünſcht wird b ob ein Billet für den Markt gewünſcht wird
iſt mit der Anmeldung die Erklärung über die Theilnahme amFeſteſſen zu vrb Vorausſichtlich wird der Preis für das Couvent incl

einer Ja Wein 12 A betragen4 Falls die Beſorgung Wien oder entgeltlichen Quartiers gewünſcht

wird ſo iſt dies bei der Anmeldung anzuzeigen
Soweit es irgend möglich iſt werden wir allen Wünſchen Rechnungtragen Jnwieweit wir es er haben werden wir bei Ueberſendung der

Karten mittheilen Eisleben den 30 September 1883
Das Comita für die Lu therfeier zu Eisleben

Dr Funk Bürgermeiſter
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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